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KSOB 2.0 - Konzeptentwicklung

Auftrag des Aufsichtsrates (Juli 2020)
Entwicklung einer nachhaltigen, umfassenden und zukunftsfähigen 

Gesundheitsinfrastruktur in Richtung 2030

Vorstellung Strategie und Auftrag des AR (Nov. 2020)
Entwicklung einer hierauf abgestimmten Medizinstrategie für 

die sechs KSOB-Standorte
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Unsere Vision und Qualitätsanspruch
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Bestmögliche wohnortnahe 

Versorgung Rund-um-die-Uhr

Vertrauensvolle 

Zusammenarbeit 

mit den ambulanten Partnern

Umfassende 

altersmedizinische Versorgung

Attraktiver Arbeitgeber und 

großer Ausbildungsbetrieb 

in der Region

Spezialisierte und 

komplexe 

Behandlungsangebote

Hohe 

Patientenzufriedenheit

Maximale 

Patientensicherheit

Ausbau ambulanter 

Leistungsangebote

Zertifizierte Zentren

Nutzung der Digitalisierung

2022 2030



Anforderungen an das Gesundheitswesen
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Altersmedizin -

Geriatrie

Qualitäts- und 

Leistungs-

anforderungen 

Demographischer 

Wandel

Fachkräftemangel

Rund-um-die-Uhr 

Versorgung 

Ambulantisierung 

Digitalisierung Nachhaltigkeit
Post-Covid-

Effekte 



Aktuelle Themen im Gesundheitswesen

5

Fehlende 

Liquidität

Kostensteigerung

Personalmangel

Finanzierungs-

lücken 

13.9.2022



Aktuelle Themen im Gesundheitswesen
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Faktor Fachkräfte- und Personalknappheit

• Rückläufige Anzahl  der 

Altersgruppe <20 Jahre 

• Steigende Anzahl nicht-

erwerbstätigen 

Personen (Altersgruppe 

> 65 Jahre)

• Ansteigende 

Fachkräftelücke in i.H.v. 

400.000 jungen Arbeits-

und Fachkräften

• Fachkräftemangel 

Pflege: bis zu 500.000 

Vollzeitkräfte 
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Fachkräfte- und Personalknappheit
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Rahmenbedinungen

Arbeitsprozess

Vertragliche 

Rahmenbedingung

(TVöD)

Patienten-

orientierung 

Mitarbeiter-

benefits

Recruiting (In- & Ausland)Ausbildung von Mitarbeitern 

Kliniken Südostbayern – Sechs Standorte – Attraktiver Arbeitgeber

Ziel: Hohe Mitarbeiterbindung, Identifikation mit der KSOB 



KSOB 2.0 - Konzeptentwicklung
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Personal 

(intern/extern) 

Bevölkerungs-

struktur 
Geographie

Unternehmens

-struktur

Markttrends

Experteneinbindung  
( u.a. Optimedis Group, Mediqon Group)

Patienten
Leistungs-

daten

Stationäre 

Versorgung
Demographie

Ambulante 

Versorgung

Kliniken Südostbayern 2.0 



Zielbild KSOB 2.0

1010

Klinik 

Trostberg
Spezialisierter Grund-

und Regelversorger

Zentralklinik 

Berchtesgadener 

Land
Zentraler Akut- und 

Notfallversorger für das 

Berchtesgadener Land

Klinikum 

Traunstein
Schwerpunktversorger

für die Region 

Südostbayern 

Fachklinik 

Berchtesgaden
Fachklinik 

für Orthopädie, 

Altersmedizin

& Ästhetische Chirurgie

Gesundheitscampus 

Freilassing
Ambulante und 

tagesklinische 

Versorgung

Fachklinik 

Ruhpolding
Überregionales 

Schmerzzentrum



KSOB 2.0 - Konzeptentwicklung

Auftrag des Aufsichtsrat (Juli 2020)
Entwicklung einer nachhaltigen, umfassenden Gesundheitsinfrastruktur mit dem Blick 

in Richtung 2030

Vorstellung Strategie und Auftrag des AR (Nov. 2020)
Entwicklung einer darauf abgestimmten Medizinstrategie für 

die sechs Standorte

Aufsichtsrat (Nov. 2021)
Konzeptvorstellung & Beschlussfassung 

Diverse Informationsveranstaltungen (Dez. 2021 – dato.)
Politische Gremien, Freunde Krankenhäuser, BUND Naturschutz, Radiosendung 

Bayernwelle, allg. Informationsveranstaltungen (>25 Veranstaltungen)
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03

04

Beschlussfassung & Satzungsänderung
Kreistag BGL / TS

Hauptversammlung (Juli 2022)
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Lungenmedizin, Geburtshilfe, umfassende Akut- und Notfallmedizin

Zentralklinik Berchtesgadener Land
Zentrale Akutklinik für das Berchtesgadener Land

ZUKUNFT

Alleinstellungsmerkmale

Geplante Investitionen bis 2030   

185,5 Mio. Euro

− Neubau Zentralklinik BGL

− Umbau ZNA

− Instandhaltung

− Komfortbereich  

Investitionen



Weiterentwicklung der ZNA Bad Reichenhall

Prozess

• Neues 

Monitoring 

System

• Kurzlieger-

zone

• Verkürzte 

Laufwege 

Zentrale 

Kapazitäten

• Zentralisierung 

FR & BE in 

Bad 

Reichenhall

• Zusätzliche 

Behandlungs-

plätze 

(8 auf 14)

Zentralklinik

• Neubau der 

Zentralklinik 

BGL 

Personal

✓ Neue ärztliche 

Leitung

✓ Neue 

pflegerische 

Leitung 

2022 2022 2023 202801 02 03 04

Maßnahmen zur Sicherstellung der 

Notfallversorgung in LKR BGL

Erweiterte 

Maßnahmen



Medizinische Versorgung Berchtesgaden

Stationäre 

Notfall-

versorgung

Ambulante 

Notfall-

versorgung

Ambulante 

Versorgung

Rettungs-

dienst



Notfalleinsätze RTW / Jahr Berchtesgaden
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Qualitätskennzahlen Rettungsdienst      

Berchtesgaden 
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Qualitätskennzahlen Rettungsdienst BGL 
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Prähospitalzeit:

- 6 definierte Tracer Indikationen

- Kardiopulmonale Reanimation

- ST-Hebungsinfarkt

- Schlaganfall 

- Sepsis

- Poly- und Schädel-Hirn-Trauma 

(SHT)

- Zielvorgabe: 60 Minuten

2020 (Q1) 2021 (Q1)

Benchmark   

Bayern

0:53:50 0:55:33

Benchmark 

Kreisfreie 

Städte

0:48:39 0:50:42

Benchmark 

Landkreise 

0:55:44 0:57:32

BGL 0:55:06 0:57:21



Zielkrankenhäuser Rettungsdienst (2020) 
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Grenzübergreifende Rettungseinsätze 

Enge Zusammenarbeit 

Rettungsleitstellen 

Traunstein und Salzburg 

• Grenzübergreifende 

Notarzteinsätze: >80 (1. Halbjahr 

2022)

• Grenzübergreifende 

Notfalleinsätze/Ambulanzfahren: 

>75 (1. Halbjahr 2022)
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Die rettungsdienstliche und notärztliche Versorgung der 

Regionen ist sichergestellt.



Berchtesgaden



✓Anteiliger Grundversorger

✓Hohe Marktanteile für 

Erkrankungen des Muskel-Skelett-

Systems (30% insgesamt in BGL)

✓Spezialisierte Leistungsangebote 

für Muskel-Skelett-Erkrankungen,           

Plastische Chirurgie, Sportmedizin, 

Altersmedizin

Kreisklinik Berchtesgaden
Spezialisierter Grundversorger

2018 2019 2020* 2021*

Fallzahlen 3.529 3.381 2.683 2.618

CMI (Fallschwere) 1,18 1,10 1,29 1,24

Betten 118 118 118 118

Auslastung 89,7% 88% 76,4% k.A.

Ambulantisierungs

-grad
24% 36%

Mitarbeiter 234 244 244 244

* Coronabedingte Sondereffekte



Patientenstruktur in Berchtesgaden

Notfallaufnahmen 2021 rückläufig: amb. & stat. ca. 11 

Aufnahmen / Tag (2019: 16)
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2019 - Ambulante Behandlungen

2019 - Stationäre Aufnahmen

ø-Patientenaufnahmen bzw. ø Patientenbehandlungen / 

je Tag pro Fachbereich, Standort Gesamt (2019)



Die Patientenstruktur in Berchtesgaden
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Überwiegend fachklinisches Patientengut
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Akutgeriatrie Geriatrische
Reha

Innere Medizin Orthopädie Schmerztherapie

Stationäre Fälle je Fachgebiet

DRG-Fälle 2018

DRG-Fälle 2019

DRG-Fälle 2020

DRG-Fälle 2021



Die Patientenstruktur in Berchtesgaden

28%

24%
22%

20%

7%

Verteilung Belegungstage je 
Fachbereich (2021)

Akutgeriatrie Geriatrische Reha

Innere Medizin Orthopädie

Schmerztherapie

- 78 % der Behandlungstage für 

fachklinisches Patientengut  

- 22 % der Behandlungstage für 

Akut-Innere Medizin
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Fazit Situationsanalyse BGL 2021
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Fachklinik Berchtesgaden: 

• Überwiegend fachklinisches Patientengut

• Geringe med. Fallschwere Innere Medizin

Rettungsdienst BGL:

• Anteil KH BE an rettungsdienstlicher 

Versorgung: <8,0 % in BGL

• Einhaltung der Hilfsfristen und Prähospitalzeiten

• Hoher Anteil von primärer Aufnahme in 

geeigneten (größeren) Krankenhäusern

Notaufnahme Berchtesgaden:

• Stat. Aufnahmen (Gesamt): 2,3 – 3 Patienten

• Stat. Aufnahmen (Nachts): 0,5 Patienten / Nacht 

• Amb. Fälle (Nachts): 1 Patient / Nacht



Fazit Situationsanalyse BGL 2021
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ZNA Bad Reichenhall aktuell

• Neue ärztliche und pflegerische Leitung

• Prozessanpassungen, -verbesserungen

• Erhöhung der Kapazitäten

Ambulante Versorgung 

• Fachärztlicher und hausärztlicher 

Versorgungsgrad > 100 %

• Vorhandenes Klinik MVZ

• Zu entwickeln: Notfallsprechstundenkonzept mit 

Niedergelassenen Bereich (KV)



Die Standortstruktur im Wandel 

*Schematische Darstellung

Orthopädie

29 Betten

Orthopädische Rehabilitation

20 Betten

Akutgeriatrie

30 Betten

Fachklinik Berchtesgaden

Geriatrische Rehabilitation

25 Betten

Plastische Chirurgie

4 Betten

Innere Medizin 

8 Betten (+4 Überwachung) 

Schmerztherapie

8 Betten

Anzahl Akut- und Fachklinikbetten 83

Anzahl Reha-Betten 45

Gesamtanzahl Betten 128



Umsetzung am Standort BE

28

Jul. 2022 Jul. 2022 Nov. 2022 Mitte 2023

Haupt-

versammlung

Satzungs-

änderung 

KSOB

Informations-

veranstaltung

Mitarbeiter-

versammlung BE

Orth. 

Rehabilitation

Implementierung 

der orth. Reha 

am Standort BE

Zentralisierung

Zentralisierung 

der Notfall-

versorgung am 

Standort Bad 

Reichenhall



Zentrum für Orthopädie und Altersmedizin, Ästhetische Chirurgie 

Sportmedizin, Prävention, Komfortbereich, Reha

ZUKUNFT und CHANCE

Fachklinik Berchtesgaden
Fachklinik für Orthopädie, Altersmedizin, Ästhetische Chirurgie, 

Orthop. Rehabilitation

Alleinstellungsmerkmale

Geplante Investitionen bis 2030    

2,52 Mio. Euro

• Orthopädische Rehabilitation

• Ausweitung Ästhetische 

Chirurgie 

• Komfortbereich

Investitionen



Moderne 24h-Versorgung 

Zusammenarbeit 

Altersmedizin

Attraktiver Arbeitgeber 

Ambulantes Leistungsangebot 


